
Protokoll der Fachschaftssitzung
2. Februar 2012

Beginn: 18:17 Uhr
Ende: 19:58 Uhr
Anwesende: Christopher, Julia, Johanna, Lars, Simon, David, Lisa, René, Martin, Nicola, Oli-

ver, Patric, Herr Niebuer (für TOP Bibliotheksangelegenheiten), Ruben (ab TOP
Bibliotheksangelegenheiten)

Redeleitung: Johanna
Protokoll: Jerome
Newsletter: Christopher

Post
• Einladung zur Sitzung des Fachbereichsrats, siehe Termine.
• Es werden demnächst einige Berufungsverfahren gestartet, siehe den entsprechenden Tagesordnungs-
punkt.

Termine Datum weitere Informationen
• Fachbereichsratssitzung 03.02. 9:50 Uhr in 244
• Fachbereichsratssitzung 10.02. 9:50 Uhr in 244, Sondersitzung
• QSL-Sitzung 06.02. 13:30 Uhr in 244

Arbeitsaufträge Status Zuständig Frist
• Professoren- und Mitarbeiter-Kennenlernen offen René 31.03

TOP 1: Tanzkurs
Pia hat sich bereit erklärt, einen Tanzkurs anzubieten. Die Fachschaft ist bereit, ihre technische Ausrüs-
tung für diesen Kurs zur Verfügung zu stellen. Genauere Informationen zum Kurs werden zu Beginn des
neuen Semesters bekanntgegeben.

TOP 2: Dekanatswahl
Die Amtszeit des jetzigen Dekanats neigt sich dem Ende zu. Daher wird in der Fachbereichsratssitzung
am 10.02. ein neues Dekanat für die nächsten zwei Jahre gewählt. → siehe B-Teil

TOP 3: Ausland
Der Fachschaft wurde zugetragen, dass einige Auslandsplätze für Studenten nicht besetzt wurden, da die
Bewerber die erforderlichen Leistungen nicht erbringen. Wir fordern, dass die Regelungen zur Vergabe
der Plätze transparent gemacht werden, da viele Punkte ungeklärt sind, was beispielsweise die genauen
Voraussetzungen an Noten und Sprachkenntnisse angeht. Darüber hinaus fordern wir eine ausführlichere
Begründung im Fall einer Ablehnung. Nicola wird mit dem Koordinator der Auslandsaufenthalte, Prof.
Große-Brauckmann, diesbezüglich sprechen.

Kurz-TOP 4: Zeitschaltuhr für die Teekasse
Wir werden eine Zeitschaltuhr für die Teekasse anschaffen, um zu verhindern, dass die Kaffee-Maschine
und andere elektronische Geräte versehentlich über Nacht laufen.
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TOP 5: Berufungsangelegenheiten
Die Berufungskommission Nachfolge Stannat traf sich heute morgen zu ihrer abschließenden Sitzung.
Die studentischen Mitglieder sind mit der Reihung zufrieden. Der Berufungsbericht wird im Laufe der
nächsten Woche vorliegen und in der Sitzung vom 10.02. im Fachbereichsrat besprochen und vermutlich
angenommen. Von den anderen Verfahren, die noch im Gang sind, gibt es derzeit nichts zu berichten.
Es werden neue Berufungskommissionen besetzt. Für die Nachfolge Neeb werden uns Julia und Patric in
den Kommissionen vertreten. Für eine neue Junior-Professur, ebenfalls in der Algebra, werden Johanna
und Nicola diese Aufgabe übernehmen.

TOP 6: Bibliotheksangelegenheiten
Die Universitäts- und Landesbibliothek (ULB) wird voraussichtlich im März ihren neuen Standort er-
öffnen. Herr Niebuer, der für diesen Tagesordnungspunkt in die Fachschaftssitzung kommt, berichtet im
Namen der ULB vom derzeitigen Stand des Umzugs und den neuen Regularien für die Ausleihe, die mit
dieser Veränderung einhergehen. Im Zuge dieses Umzugs können unsere internen Bestände an Lehrbü-
chern in die Bestände der ULB aufgenommen werden. Bei uns am Fachbereich Mathematik ist es üblich,
dass Lehrbücher auch semesterweise ausgeliehen werden. Diese Besonderheit würde auch in der neuen
ULB für Mathematik-Bücher – im Gegensatz zu den gewöhnlichen Lehrbüchern der ULB – möglich
sein. Diese Option wird dann in Zukunft auch Studenten anderer Fachbereiche zur Verfügung stehen,
jedoch ausschließlich Studenten aus Darmstadt. Die Entscheidung, die Bibliothek im Mathebau in die
ULB auszulagern, liegt am Fachbereich und wird in der morgigen Sitzung des Fachbereichsrats getroffen.
Wir halten diese Neuerungen jedenfalls für sinnvoll und wir gehen davon aus, dass sie Zustimmung im
Fachbereich finden werden.
Im Mathebau (S2|15) werden durch den Umzug einige Räumlichkeiten frei, vermutlich werden die Stu-
denten allerdings keine Arbeitsräume daraus gewinnen können, da derzeit dringend Büroräume für die
wissenschaftlichen Mitarbeiter benötigt werden.

Kurz-TOP 7: Mathe-Musik-Abend
Der Mathe-Musik-Abend wird voraussichtlich am 14.03. stattfinden. Da der Raum – der Vortragssaal
der jetzigen ULB – allerdings noch nicht mit Sicherheit gebucht werden kann, ist der Termin noch
nicht bestätigt und findet sich daher auch noch nicht in der Termin-Liste. Sollte der Mathe-Musik-
Abend aus wichtigen Gründen nicht am 14. März stattfinden können, ist es möglich, eine E-Mail an
musikabend@mathebau.de zu schreiben und diese Gründe darzulegen.

TOP 8: Sprechstunden
In den offenen Arbeitsräumen kommt es zeitweise vor, dass drei und mehr Sprechstunden zur gleichen
Zeit im gleichen Raum stattfinden. Wir überlegen, wie wir uns dieses Problems annehmen. Da es eine
große Zahl von Sprechstunden hier im Gebäude gibt, ist eine zentrale Koordination der Sprechstunden-
Termine eine sinnvolle Maßnahme, aber leider ein äußerst großer Verwaltungsaufwand. Wir überlegen,
ein Online-Formular dafür in Auftrag zu geben, das wir aus QSL-Mitteln finanzieren wollen. Wir werden
versuchen, das zum Wintersemester 2012/2013 vorbereitet zu haben. Was das kommende Sommersemes-
ter angeht, so werden wir die Belegungspläne unserer Arbeitsräume im Auge behalten und wenn nötig,
zu spät angemeldete Sprechstunden-Termine verlegen. Darüber hinaus werden wir die wissenschaftlichen
Mitarbeiter im März darum bitten, in den Vorbesprechungen ihrer Lehrveranstaltungen die Tutoren
darauf aufmerksam zu machen, dass es nicht sinnvoll ist, mehr als zwei Sprechstunden gleichzeitig im
gleichen Raum stattfinden zu lassen.

TOP 9: Schlüssel für die OWO
Für die Orientierungswoche braucht die OWO-Leitung einen Schlüssel für unser Fachschaftsbüro und
das Gebäude. Da wir eine genaue Regelung zur zukünftigen Vergabe dieser Schlüssel noch nicht getroffen
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haben, kümmern wir uns zunächst um die aktuelle Situation. David wird seinen Büroschlüssel und Nicola
ihren Gebäudeschlüssel zur Verfügung bis zum Ende der OWO zur Verfügung stellen.
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